
Ausschreibung

59. Pfingstregatta vom 22.05.2010 bis 23.05.2010 in
Röbel/Müritz

Ranglistenregatta für Pirat, Seggerling,
20er-Jollenkreuzer

Kreis Kinder u. Jugendsportspiele Landkreis Müritz

Veranstalter: RSV „Müritz“ e.V.

Ort/Revier: Müritz vor Röbel

Zeitplan: 21.05.2010 Anreise, gemütlicher Klönabend im
Regattahafen am Lagerfeuer mit Imbiss

19.00Uhr Anmeldung bis ca. 20.30 Uhr

22.05.2010 08.00 Uhr Anmeldung bis ca. 9.45 Uhr
10.00 Uhr  Eröffnung
11.00 Uhr  1. Start zur Ranglistenregatta, zwei weitere

Starts im Anschluss an die erste Wettfahrt
20.00 Uhr Seglerfete mit Live-Musik in der Bootshalle

23.05.2010 10.00 Uhr Eröffnung / Steuermannsbesprechung
10.30 Uhr Start zur Tageswettfahrt
15.00 Uhr Siegerehrung (voraussichtlich)

Startende Klassen: Ranglistenregatta:
R, Pirat, Seggerling,420er, Ausgleicher (Yardstick), Laser
und Europe mit Kurs auf der Außenmüritz
Optimisten, auf einem Extrakurs in der Marienfelder Bucht
Pfingstpokalregatta:   alle Klassen



Meldestelle: Peter Starck
Pferdemarkt 10
17207 Röbel
Tel.:  039931 52450   Fax.:  039931 53244

E-Mail:  Fahrrad-Starck@t-online.de

Online-Meldung:  Formular unter www.rsvm.de Rubrik Regatta / Anmeldung

Meldeschluss: 08.05.2010  (nur Ranglistenregatta)

Meldegeld: R, Yardstick, Ausgleicher:       = 45,00 €; (incl. Pfingstpokalr.)
Pirat, = 30,00 € ;(incl. Pfingstpokalr.)
420er: = 25,00 €; (incl. Pfingstpokalr.)
Seggerling,:  = 20,00€   (incl. Pfingstpokalr.)
Opti, Laser, Europe, OK-Mini: = 15,00 €; (incl. Pfingstpokalr.)

Eintritt für die Seglerfete und die Standgebühren für Zelte
und PKW sind im Meldegeld enthalten, zahlbar bis
spätestens zur Anmeldung. Teilnehmer, die nur an der
Pfingstpokalregatta teilnehmen möchten, zahlen ein
Meldegeld von 5 € bei der Anmeldung im Regattabüro. Für
die Bootsklasse Optimist wird am Sonntag kein Meldegeld
erhoben.

Wertung; Low-Point Punktsystem

gesonderte Wertung für die Kreis-Kinder u.Jugend-
Sportspiele

für die Wettfahrt am Sonntag erfolgt eine weitere gesonderte
Wertung als Pfingstpokalregatta

Die Wertung der Kasse C / Ausgleicher erfolgt nach
Yardstick. Die Einstufung erfolgt nach den Listen des DSV
und den Änderungen der Revierliste. Die Wertung fließt ein
in den Kielboot-Cup Müritz.

Wettfahrtbestimmungen: Es sind 4 Wettfahrten geplant - einschließlich
Pfingstpokalregatta. Bei der Pfingstpokalregatta wird ein
traditioneller Kurs gesegelt. Bei 4 gesegelten Wettfahrten
erfolgt die Streichung der schlechtesten Wettfahrt.

Allg. Regeln u. Auszug aus den Segelanweisungen:

Die Regatta wird nach folgenden Regeln ausgesegelt

1. -Wettfahrtregeln (WR) der ISAF, neueste Ausgabe incl.Zusätze des DSV
    -Ordnungsvorschriften  Regattasegeln des DSV neueste Ausgabe
    - Ausschreibung und Segelanweisungen
    -vom DSV bzw. von der ISAF anerkannte Klassenvorschriften
    - es gilt Kategorie C für Werbung gemäß ISAF Reg. 20



2. Gültige Messbriefe oder bestätigte Kopien müssen in Erg. Zu Regel  78 WR zur Verfügung
der Wettfahrtleitung gehalten werden .Teilnehmende Boote müssen den Forderungen des
Anhangs G der WR entsprechen.

3. Ergänzung gemäß WR:
(a:) in Ergänzung zu den WR- Regel 46-muss bei Regatten der für die Führung eines Bootes
      Verantwortliche entweder einen gültigen DSV-Führerschein , Sportsegelschein oder einen
      für das Fahrtgebiet vorgeschriebenen oder empfohlenen amtlichen, auch vom DSV im
      Auftrage des Bundesministeriums für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen ausgestellten und
      gültigen Führerschein besitzen. Von ausländischen Teilnehmern wird der entsprechende, in
      ihrem Landesverband gültige Befähigungsnachweis gefordert.
(b) Die Mannschaft muss die Zulassungsregeln der ISAF gemäß Regulation 19 erfüllen. Bei
      ausländischen Seglern/Seglerinnen ist die Mitgliedschaft in einem der ISAF angehörenden
      Verein durch dessen Bestätigung auf der Meldung nachzuweisen.
(c) Der Veranstalter und der mit der Durchführung beauftragte Verein haften nur in dem
     Meldeformular dargelegten und anerkannten Umfang.
(d) jeder Schiffsführer/ jede Schiffsführerin ist für die richtige seemännische Führung
     seines/ Ihres Bootes in jeder Hinsicht selbst verantwortlich
(e) Die Wettfahrtleitung behält sich das Recht vor, Programmänderungen vorzunehmen.
     Sie werden am Aushang an der Bootshalle bis spätestens 19.00 Uhr bekanntgegeben.
     Sie gelten ab dem folgenden Tag.
(f) Für jedes Boot muss eine Haftpflichtversicherung für Regatten mit einer

Mindestdeckungssumme von 1.500.000,00 € für Personen- und/ oder Sachschaden
vorhanden sein. Der Nachweis ist auf Verlangen bei der Anmeldung im Regattabüro
vorzulegen.

(g) in Abänderung WR 61.1 müssen auch Boote unter 6m Rumpflänge eine Protestflagge zeigen

Preise:
Ranglistenregatta :
Preise für ersegelte Platzierungen im  ersten Viertel,  Urkunden für das erste Drittel

Pfingstpokalregatta: Pokale für R-A, R-B, Shark 24, P, C, X Y, Pirat, 420er, Optimist, bei
mindestens 3 Startern je Klasse , Urkunden für Platz 1 – 3, max. erstes Drittel
Kreis -Kinder u. Jugend-Sportspiele: Urkunden für Platz 1-6 und Medaillen Platz 1-3

Quartiere, Verpflegung:
Stellplätze für Zelt und Wohnmobile auf dem Vereinsgelände.
Es besteht die Möglichkeit der Vollverpflegung in der Vereinsgaststätte gegen Bezahlung. Der
Bedarf ist bei der Meldung, bzw. mind. eine Woche vorher mit anzumelden.

Röbeler Segler-Verein „Müritz“ e.V. im Februar 2010

E-Mail:  info@rsvm.de    Tel.:  039931 59198      Fax.:  039931 50072    Internet: www.rsvm.de


